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Langstreckenförderer

Schlagwörter: Förderband, Bergbaumaschine 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Groitzsch, Neukieritzsch, Regis-Breitingen

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Auf einer Länge von 2,8 Kilometern führt die Bandförderanlage vom Kohlemisch-und Stapelplatz (KMS) im ehemaligen

Tagebauloch Peres des Tagebaus Vereinigtes Schleenhain zum Kohlezwischenbunker im Kraftwerk Lippendorf. Die im Zuge der

Umstellung des Tagebaus auf Bandbetrieb 1998 im Auftrag der MIBRAG von der Firma MAN Takraf Fördertechnik GmbH aus

Leipzig erbaute Anlage ist als Doppelbandanlage ausgeführt und transportiert täglich 30.000-35.000 Tonnen Kohle für den

Verstromungsprozess. Um eine permanente Versorgung zu garantieren, ist ein Band ständig in Betrieb, während das andere für

den Notfall bei Störungen vorgehalten wird. Aus Emissions- und Lärmschutzgründen ist der Langstreckenförderer mit

Trapezblechen eingehaust. Im Anstiegsbereich zur Straßenüberquerung ist die Kohlebandbrücke mit einer

Löschwasservernebelungsanlage ausgestattet. Das Teilstück vom Kohlemisch- und Stapelplatz zum Kraftwerk gehört ebenso zu

den stationären Bandlagen, wie diejenigen in den Abbaufeldern Peres und Schleenhain, die von den dortigen Massenverteilern

über mehrere Kilometer die Rohkohle zum KMS befördern. Die Bandförderanlage ist in modularer Langbauform aus einer

Stahlfachwerkkonstruktion mit fundamentierten Stahlfachwerk- oder Stahlbetonstützen errichtet und verläuft über zwei Knickstellen

durch Umverteilerstationen bis zum höchsten Punkt der Übergabestation am Kohlezwischenbunker des Kraftwerks. Hier endet

auch der Zuständigkeitsbereich der MIBRAG. Der Langstreckenförderer besteht aus integrierten Trag-, Untergurt- und

Führungsrollen, Umlenk- und Abwurfstation, Fördergurt, Spannstation sowie Sicherheitseinrichtungen. Die Gurtbänder für den

Kohletransport sind aus Stahl und Textil gefertigt.

 

(Nils Schinker, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2021/2022)

  

   Datierung: 

   

 Erbauung 1998 (Bandanlage)

   

Tagebau Vereinigtes Schleenhain, Bandförderanlage vom Kohlemisch- und Stapelplatz zum Kohlezwischenbunker im
Kraftwerk Lippendorf, Blick nach Norden
Fotograf/Urheber: Nils Schinker
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   Bauherr / Auftraggeber: 

   

 Bauherr: MIBRAG

   

 Eigentümer: MIBRAG

   

 Ausführung: MAN Takraf Fördertechnik GmbH, Leipzig
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